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VORWORT ﻿

Vorwort 

Diese siebte Ausgabe von Renten auf einen Blick bietet ein breites Spektrum von Indikatoren für den 
Vergleich der Rentenpolitik und ihrer Ergebnisse in den OECD-Ländern. Wo dies möglich ist, werden 
zu diesen Indikatoren auch Daten über andere große Volkswirtschaften geliefert, die zur G20 gehören. 
Zwei Sonderkapitel (Kapitel 1 und 2) befassen sich eingehender mit den Rentenreformen der jüngsten 
Zeit und den Möglichkeiten des flexiblen Renteneintritts in den OECD-Ländern. 

Der vorliegende Bericht wurde unter der allgemeinen Aufsicht von Gabriela Ramos, Leiterin des Stabs 
des Generalsekretärs und G20-Sherpa der OECD, von den Rentenexperten der Abteilung Sozialpolitik der 
OECD-Direktion Beschäftigung, Arbeit und Sozialfragen ausgearbeitet: Boele Bonthuis, Hervé Boulhol, 
Maciej Lis und Andrew Reilly. Von unschätzbarem Wert war darüber hinaus die Unterstützung, die 
Angehörige der öffentlichen Verwaltungen in den einzelnen Ländern und insbesondere die Delegierten 
in der OECD-Arbeitsgruppe Sozialpolitik sowie die Mitglieder der OECD-Sachverständigengruppe 
Renten, der Arbeit an diesem Bericht zukommen ließen. Für die OECD-Länder wurden die Ergebnisse 
der OECD-Rentenmodelle von den nationalen Behörden bestätigt und validiert. 

Kapitel 1 zu dem Thema „Jüngste Rentenreformen“ wurde von Boele Bonthuis verfasst. Kapitel 2 
mit dem Titel „Flexibler Übergang in den Ruhestand in OECD-Ländern“ wurde von Boele Bonthuis und 
Andrew Reilly geschrieben. Die Indikatoren in den Kapiteln 3 bis 7 wurden von Andrew Reilly berechnet. 
Die Indikatoren zur privaten Altersvorsorge wurden von Romain Despalins und Stéphanie Payet von der 
zuständigen Abteilung der OECD-Direktion Finanz- und Unternehmensfragen geliefert. Hervé Boulhol 
leitete das Team und war für die Revision dieser Kapitel zuständig. Kapitel 2 wurde von Alexander 
Pick redaktionell überarbeitet. Marlène Mohier bereitete das Manuskript für die Veröffentlichung vor. 

Monika Queisser, Leiterin der Abteilung Sozialpolitik, leistete mit ihren ausführlichen Kommentaren, 
insbesondere zu Kapitel 2, einen wichtigen Beitrag zu diesem Bericht. Wir danken den zahlreichen 
Angehörigen der öffentlichen Verwaltungen in den einzelnen Ländern sowie den Mitarbeitern des 
OECD-Sekretariats, insbesondere Pablo Antolin, Manuel Flores, Christian Geppert, Maciej Lis, Marius 
Lüske, Tomoko Onoda, Stéphanie Payet, Mark Pearson, Stefano Scarpetta und Anne Sonnet, für ihre 
hilfreichen Kommentare. Dieser Bericht ist das Ergebnis eines von der Europäischen Kommission und 
der OECD kofinanzierten gemeinsamen Projekts.		
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